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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

MTV Germania Barnten : TuS Hasede 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Lippels lässt den MTV Germania Barnten jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des MTV Germania
Barnten im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 gegen den TuS Hasede endgültig fest.

Den Start machten die Doppel. Es dauerte eine Weile, bis Sniegocki / Lippels ihr 3:2 gegen Marx /
Wehmeier feiern konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Schulz / Wigger überzeugten im Doppel gegen Nave
/ Schweinberger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Sauerberg / Sauerberg gelang es Wernicke
/ Riechert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Henryk Sniegocki zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Simon Schulz nach einer 2:0-Führung gegen
Manuel Nave. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste
musste Oliver Sauerberg nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Maria Wehmeier hinnehmen.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Matthias Wigger bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Gabriele Marx. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Riechert war wiederum der Gastgeber Holger
Lippels. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thorsten Sauerberg und Heino Wernicke, die
Thorsten Sauerberg letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Die siegbringende
Taktik fehlte daraufhin Henryk Sniegocki bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuel Nave ab
dem Start. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Kai Schweinberger zeigte Simon Schulz wiederum
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim anschließenden 0:3 gegen Gabriele Marx fand Oliver
Sauerberg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Matthias Wigger und Maria Wehmeier beendet, das
Matthias Wigger letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Mit 3:1 hatte Holger Lippels im Doppel gegen Heino Wernicke die Nase vorn.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des MTV Germania Barnten geht es nun im nächsten Spiel am 28.11.2021 gegen
die SSG Algermissen II, während der TuS Hasede am 01.12.2021 gegen den SV Emmerke IV
antritt.

 Statistik:
 MTV Germania Barnten

Doppel: Sniegocki / Lippels 1:0, Schulz / Wigger 1:0, Sauerberg / Sauerberg 1:0 
Einzel: H. Sniegocki 1:1, S. Schulz 1:1, O. Sauerberg 0:2, M. Wigger 1:1, H. Lippels 2:0, T.
Sauerberg 1:0 

 TuS Hasede
Doppel: Nave / Schweinberger 0:1, Marx / Wehmeier 0:1, Wernicke / Riechert 0:1 
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Einzel: M. Nave 2:0, K. Schweinberger 0:2, G. Marx 2:0, M. Wehmeier 1:1, H. Wernicke 0:2, M.
Riechert 0:1


